
Seminarreihe zum dena-Energie- und 
Klimaschutzmanagement für Kommunen 
 
 Ein Angebot für Ihre Gemeinde, Stadt oder Ihr Amt 





Wo stehen wir? 

 Energieeffizienz ist der vernachlässigte Bestandteil der Energiewende 

 

 Effizienzziele 2020: 20% weniger als 2008 für Primärenergieverbrauch und 

Wärmebedarf der Gebäude, 10% für Stromverbrauch; 10% weniger 

Endenergieverbrauch im Verkehr als 2005 – Handlungsbedarf! 

 

 Öffentliche Liegenschaften als Schlüsselposition für Effizienzseite der Energiewende: 

Gemeindeaktivitäten gelten als Vorbild für ihre Bewohner 

 

 Energieeffizienz von Gemeinden in Schleswig-Holstein wird durch das Land (Beratung) 

und den Bund (Fördermittel, z.B. Kommunalrichtlinie des BMUB) unterstützt 

 

 Die dena hat mit Förderung des Bundeswirtschaftsministeriums ein System entwickelt, 

mit dessen Werkzeugen die Kommunen energieeffizienter werden können 
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EKSH und Schleswig-Holstein Netz unterstützen als Projektpartner den 

Einsatz des von der dena entwickelten Systems mit seinen Werkzeugen 



Warum unsere Kommune? Warum dieses Projekt? 
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Kommune 
- Weniger Energieverbrauch 

- Kosten- und CO2-Reduktion 

- Vorbild nach 
Energieeffizienzrichtlinie 

 

EKSH 

- Förderer der Energiewende in SH 

- EnergieOlympiade der Kommunen 

SH Netz 
- Partner der Kommunen 

- innovativer Dienstleister 

- aktiver Gestalter der Energiewende 

dena 
- Auftrag der Bundesregierung 

- Kompetenz im Energiesektor 

- Multiplikator 

Energieeffizienz 

Verschiedene Blickwinkel, Rollen und Kompetenzen – ein Ziel 



Konzept und Ablauf 
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Energierelevante Handlungsfelder 

  Fokus im Projekt ist der 

direkte Einflussbereich der 

Kommune - Erweiterung auf 

Bürger und Unternehmen 

zum späteren Zeitpunkt 

möglich 
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Kommunale Gebäude 

z. B. Straßenbeleuchtung,  

         Kläranlagen 
z. B. Mobilitätsmanagement,  

        Fuhrpark 

z. B. (dezentrale) Wärmeversorgung, 

Erneuerbare-Energien-Anlagen 



Seminarreihe zur Einführung des dena-EKM* 
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 10 durch die dena moderierte Veranstaltungen 

über 2 Jahre (2016 - 2018). 

 Ca. 12 Gemeinden, Städte und Ämter 

 Kostenfreie Teilnahme an der Seminarreihe (Möglichkeit 

der Zertifizierung als „dena-Energieeffizienz-Kommune“) 

 Kommunale Teilnehmer: bevorzugt Leitungsebene  

z. B. aus dem Bereich Gebäudemanagement oder 

Klimaschutzmanager 

 Unterzeichnung einer Kooperationsvereinbarung als 

Bekenntnis des ernsthaften Interesses an der Teilnahme 

und geplanten parallelen EKM-Einführung 

 Beitrag der Kommune: Arbeitszeit und Reisekosten 

* Energie- und Klimaschutzmanagement 



Zeitplan Seminarreihe für die 10 Termine in 2016 bis 2018 
(etwa alle 2,5 Monate) 
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Ziele der Seminarreihe 

 Einführung in den Ablauf und Instrumente des dena-EKM 
 
 Parallel dazu Einführung des professionellen Energie- und 

Klimaschutzmanagements in der eigenen Kommune 
 
 Unterstützung / Beratung durch die dena im Umfang von  

ca. 4 Beratertagen pro Kommune (per Telefon / E-Mail) 
 

 Präsentation der Ergebnisse aus den Kommunen und Diskussion der 
Erfahrungen bei jeweiligen Folgeterminen 
 

 Möglichkeit zur Erstauszeichnung als Energieeffizienz-Kommune 
 

 Fortführung des EKM in den Kommunen nach Abschluss der Seminarreihe 
 

 Vermittlung aktueller Informationen zum Klimaschutz in Schleswig-Holstein, 
z. B. zu Förderprogrammen, Veranstaltungen, best practice 
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Ihre Ansprechpartner 

Michael Müller 
Deutsche Energieagentur 

Telefon +49(0)30 72 61 65-713 

Fax +49(0)30 72 61 65-699 

E-Mail  mmueller@dena.de 

Internet www.energieeffiziente-kommune.de 

 

Anja Weßel 
Schleswig-Holstein Netz AG 

Telefon +49(0)4106 629 3719 

Fax +49(0)4106 629 3919 

E-Mail  anja.wessel@sh-netz.com 

Internet www.sh-netz.com 

Die Energiewende in Schleswig-Holstein gelingt nur gemeinsam! 
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Dr. Klaus Wortmann 
Gesellschaft für Energie und Klimaschutz 

Schleswig-Holstein GmbH 

Telefon +49(0)431 9805 880 

Fax +49(0)431 9805 888 

E-Mail  wortmann@eksh.org 

Internet www.eksh.org 


